


Für meine Eltern.
Für Oma und Opa.
Für Erik.
Für Max.

Weil diese Liebe ewig ist.



Über die Autorin
Das Schreiben ist für mich wie Konturen zu zeichnen.
Konturen beschreiben nie etwas in Gänze. Sie füllen nicht
aus, sie umreißen lediglich. Aber sie begrenzen und schaffen
Struktur. Und genau darum ist mir das Schreiben so wichtig:
Indem ich mit Worten Momente skizziere, ordne ich meinen
Alltag und das, was ich fühle. Das schmerzt manchmal, es
kann auch mal verwirren – aber vor allem tut es wahnsinnig
gut.

Mehr oder weniger spontan wurde aus einem
Tagebucheintrag mein erstes Gedicht. Vielleicht war es
einfach an der Zeit. Und nun schreibe ich, wenn die Tage zu
bunt, die Listen zu lang, der Regen zu laut oder das Glück zu
überwältigend sind. Kurz gesagt: Wenn der Alltag etwas
Besonderes zum Verarbeiten oder Tagträumen bereithält.

Dieses Buch ist entstanden aus Spaß an der Freude, das,
was mich bewegt, zu teilen. Einfach sehen, wohin das führt.
Sehen, ob sich jemand in jenen Gedanken wiederfindet, in
denen ich mich – teilweise sehr gerne – verliere.

Und nun bin ich Hobbypoetin. Irgendwie.

Die Idee zum Titel „Maiblüten“ kam mir bei einem Blick in
den Kalender. Mir wurde bewusst, dass der Mai bei uns ein
lauer Monat im Frühling ist, in dem die Welt vollends aus
dem Winterschlaf erwacht und aufgeblüht ist. Auf der
Südhalbkugel ist der Mai ein Monat am Ende des Herbstes,
im Übergang zum Winter. Und irgendwie ist ja auch jeder
von uns ... beides. Frühjahr und Herbst in einem. Mal voller



Frühlingsgefühle, mal gezeichnet vom Novemberblues. Und
genau so sind auch meine Texte mal träumerisch-blumig,
mal nachdenklich-melancholisch.

Danke, dass Du dieses Buch in Deinen Händen hältst. Ich
wünsche Dir viel Freude beim Eintauchen in meine und
vielleicht auch Deine Gedanken.

Janne

www.maiblueten.de
Instagram @mai_blueten

http://www.maiblueten.de/
http://www.instagram.com/mai_blueten
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